
• für das große Vertrauen, das uns die Klientinnen und Klienten immer wieder entgegenbringen
• dafür, dass Sie in Ihrem Umfeld bei Bedarf Menschen auf unser Angebot aufmerksam machen
• für die gute Vernetzung und Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern
• für die Finanzierung durch unseren katholischen Träger, den Kreis Coesfeld, die Stadt Coesfeld

und das Land NRW

Anlass der Beratung
353
Fälle

Liebe Leserin, lieber Leser,
Menschen durch Beratung zu unterstützen ist Kernaufgabe der EFL. Werden die basalen Grund-
bedürfnisse nach Bindung, Anerkennung und Zugehörigkeit beeinträchtigt oder geraten sie aus dem
Gleichgewicht, entstehen zentrale innere Konflikte, für die unsere Beratung zur Verfügung steht.
Im letzten Jahr nutzten mehr als 1600 Personen mit insgesamt 4072 Kontakten unsere Beratung.
52 % aller durchgeführten Beratungen wurden von Eltern minderjähriger Kinder in Anspruch
genommen.
Wir sehen die Belastungen der Familien schon lange recht deutlich, daher sollten Unterstützungs-
angebote zeitnah und unkompliziert erfolgen. In 55 % der Anfragen ist es gelungen, innerhalb von
14 Tagen ein erstes Fachgespräch anzubieten.
Leider führt der zunehmende Bedarf zu längeren Wartezeiten, was wir sehr bedauern. Unsere
Beratungen sind deshalb fokussiert und dauern nur so lange, wie es notwendig ist. Parallel erleben
wir ein Sinken finanzieller Ressourcen, so dass Beratung ein knappes Gut wird und wir uns damit
beschäftigen, wie die Prozesssteuerung fachlich gut gelingt.
Veränderungen bleiben auch in Teams nicht aus. Zum Ende des letzten Jahres haben wir unseren
geschätzten, langjährigen Kollegen Prof. Dr. Michael Vogt in Bocholt in den Ruhestand
verabschiedet. Ebenso hat Gabi Hahn-Wisk ihre Vertretung in der Beratungsstelle Ahaus beendet.
Wir bedanken uns bei beiden sehr herzlich für ihr Engagement und ihren wertvollen Beitrag zur
Beratungsarbeit in unseren Einrichtungen.
Allen Ratsuchenden danken wir für das Vertrauen, ebenso all jenen, die die Arbeit der EFL ideell und
materiell unterstützen. Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr der Verbundenheit und des
gemeinsamen Wirkens.

Für die Teams der Beratungsstellen im Kreis Borken

Dr. Heike Plitt Claudia Hardeweg Heike von der Gathen
EFL Ahaus EFL Bocholt EFL Borken
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Jahresbericht 2025 | EFL im Kreis Borken
Ahaus - Bocholt - Borken



Statistische Daten 2025 aus den Beratungsstellen im Kreis Borken
Aufteilung der Beratungskontakte

4.072
Kontakte

Paar- und Familiengespräche (31 %)
Einzelgespräche mit der Frau (39 %)

Gruppenkontakte (13 %)

Einzelgespräche mit dem Mann (16 %)

Im Jahr 2025 haben 184 Telefonberatungen
und 171 Videoberatungen stattgefunden.
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Anlass der Beratung

Partnerberatung ohne SBG VIII-Relevanz (12 %)
Beratung junger Erwachsener bis 27 Jahre (6 %)

Lebensberatung (30 %)

Beratung nach § 17 SGB VIII (52 %)

1.149
Fälle

bis 15 Kontakte (33 %)
bis 5 Kontakte (33 %)

mehr als 15 Kontakte (2 %)

Einmalkontakt (32 %)

Kontakte je Fall

822
abgeschlossene

Fälle

(nur abgeschlossene Fälle)

Alleinerziehende Familien mit minderjährigen Kindern (15 %)
zusammenlebende Eltern mit minderjährigen Kindern (32 %)

Paare | Einzelpersonen mit volljährigen Kindern (26 %)

Paare | Einzelpersonen ohne Kinder (22 %)

Stief-|Patchwork- und Pflege-|Adoptivfamilien mit minder-
jährigen Kindern (5 %)

Familienform der Beratungsfälle

1.149
Fälle

Sonstige Kontakte (1 %)



Unser Angebot

• Paarberatung
• Einzelberatung
• Familienberatung
• Beratung für Regenbogenfamilien
• Psychologische Beratung für Studierende
• Paartherapie bei sexuellen Störungen
• Mediation
• Traumasensible (Paar-) Beratung
• Thematische Gruppenangebote
• Kommunikationstraining für Paare
• Therapeutisches Sandspiel

Finanzierung der Beratungsstellen
Die Beratungsarbeit wurde zum größten
Teil aus Kirchensteuermitteln finanziert.

Städte Ahaus, Bocholt, Borken,
Gronau

37,4 %

Land Nordrhein-Westfalen 6,3 %
Bistum Münster 56,3 %

100 %

Personenbezogene Themen
Selbstwertproblematik | Kränkungen 65 %

Stimmung (z.B. Depression) 44 %

Kritische Lebensereignisse | Verluste 42 %

Ängste und Zwänge 23 %

Vegetative | psychosomatische Probleme 18 %

Probleme im Sozialkontakt 16 %

Körperliche Erkrankungen 16 %

Traumatische Erlebnisse, z.B. Missbrauch 12 %

Partnerbezogene Themen
Kommunikation | Interaktion 57 %

Auseinanderleben | Kontaktmangel 29 %

Beziehung und Paargeschichte 28 %

Beziehung und Herkunftsfamilie 27 %

Heftiger Streit 20 %

Schicksale und Krankheiten 20 %

Trennungswunsch| Angst vor Trennung 18 %

Sexualität 16 %

Familienbezogene Themen
Familiäres Umfeld (Eltern, Großeltern, Geschwister) 26 %

Symptome | Auffälligkeiten der Kinder 16 %

Familiäre Schwierigkeiten nach Trennung|Scheidung 12 %

Beziehungsprobleme zwischen Eltern und Kindern 12 %

Familiäre Schwierigkeiten wegen der Kinder 11 %

Unterschiedliche Erziehungsvorstellungen 10 %

Probleme mit Stief-|Patchwork-Situation 8 %

Sonstige Themen
Ausbildungs- | Arbeitssituation 20 %

Wohnsituation 15 %

Finanzielle Situation 10 %

Probleme im sozialen Umfeld 4 %

Arbeitslosigkeit 3 %

Problembereiche
Mehrfachnennungen möglich

www.ehefamilieleben.de



www.ehefamilieleben.de

Fachliche Qualifikationen
Die Beraterinnen und Berater kommen aus unterschiedlichen psychosozialen Grundberufen und
verfügen über eine vierjährige Ausbildung zum/zur Ehe-, Familien- und Lebensberater/-in. Darüber
hinaus sind folgende Zusatzqualifikationen vorhanden: psychologische Psychotherapie, Gestalttherapie,
Klinische Hypnose (M.E.G.), therapeutisches Sandspiel, Training emotionaler Kompetenzen,
Traumaberatung, Supervision, Commitment, Themenzentrierte Interaktion, Malleiterin nach Bettina
Egger (IHK), Systemische Therapie und Beratung (DGSF), Systemische Paartherapie und -beratung
(DGSF), Systemische Sexualtherapie (IGST), Musiktherapie (DMtG), KOMKOM
(Kommunikationskompetenz-Training), Gesprächspsychotherapie als Zweitverfahren,
Rechtswissenschaften, Betriebswirtschaft, Persönlichkeitsorientierte Beratung (POB), PSI Mediation

© privat

Team Ahaus | Bocholt | Borken

Heike von der Gathen (Leitung) | Dr. Miriam Finkeldei | Marita Lüdenbach | Elisabeth Scho | Nele Voßhenrich-
Tünnißen | Vanessa Waimann (Sekretariat)

Kontakt
Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Beratungsstelle Ahaus
Stadtwall 11
48683 Ahaus
Fon 02561 40161

Beratungsstelle Bocholt
Neutorplatz 1
46935 Bocholt
Fon 02871 183808

Beratungsstelle Borken
Freiheit 20
46325 Borken
Fon 02861 66011

Sekretariat

Mittwoch 9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr

Montag 12.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr

Montag 9.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 14.00 Uhr

Dr. Heike Plitt (Leitung)| Michael Glaremin | Jutta von Ingersleben | Simone Schinke | Vera Naber |
Vanessa Waimann (Sekretariat)

Claudia Hardeweg (Leitung) | Thomas Bruns | Larissa Telaak | Evelin Böing (Sekretariat)


